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ECKDATEN ZUR BELEUCHTUNG

�r�� Länge der Stäbe: je 4 Meter 

�r�� Insgesamt 60 Leuchtstäbe, bestehend aus zwei 

klaren Acrylglas-Rohren mit je 2 Meter Länge 

�r�� Montagehöhe: ca. 6-7 Meter 

�r�� Jede Röhre ist mit einer Lichterkette mit warm-

weißen 480 LED-Lichtpunkten gefüllt  

(Insgesamt: 480 Lichtpunkte x 10 Stäbe x 12 

Skulpturen = 57.600 LED-Lichtpunkte) 

�r�� Länge der Lichterketten gesamt: 840 Meter plus 

60 Meter Kabel = 900 Meter 
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FINANZEN BID-JAHR 2
Ein Budgetüberblick über das zweite BID Jahr

RechtsberatungMarketing Saisonale Aktivitäten Bauliche OptimierungReinigung Reserve
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Aufgabenträger

Wie der Überblick über die Finanzen zeigt, spie-

gelt die Leistungsposition „Saisonale Aktivitä-

ten“ den Schwerpunkt der zweiten BID-Laufzeit 

wider. Die Position umfasst die Entwicklung, 

Herstellung und Montage der Winterlichter. Da 

der Prozess deutlich zeit- und kostenaufwendi-

ger gewesen ist als in dem Budget ursprünglich 

kalkuliert wurde, hat sich eine zeitliche Ver-

schiebung und Erhöhung des Budgets ergeben. 

Die dadurch entstandenen Mehrkosten werden 

von der Reserveposition gedeckt und in dieser 

abgebildet.

Das Budget für „Marketing, Kommunikation 

und Events“ wurde bislang unterschritten. Es ist 

entschieden worden, einen Großteil der Mittel 

für eine größere Kunst- und Kulturveranstaltung 

im dritten BID-Jahr bereitzuhalten. 

Auch in der Budgetposition „Reinigung“ sind 

Einsparungen zu verzeichnen. Diese sind darauf 

zurückzuführen, dass die Aufträge für die Leis-

tungen gemäß Antrag etwas kostengünstiger 

SOLL-IST-Kosten-Vergleich des 2. BID-Jahres 

Budgetaufteilung der 2. BID-Laufzeit
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vergeben werden konnten als geplant.  

Die Verwendung des Budgets „Bauliche Optimie-

rung“ ist abhängig vom Bedarf. Da bisher ledig-

lich vereinzelte, kleinteilige Maßnahmen notwen-

dig gewesen sind, ist das geplante Budget bislang 

nicht ausgeschöpft worden. Gleiches gilt für die 

Position „Rechtsberatung“.

Ein Großteil der Reserve wird für die Position 

„Saisonale Aktivitäten“ eingesetzt, welche gemäß 

BID-Antrag explizit zur Deckung dieser genutzt 

werden darf.

Übrige Mittel fließen in die Reserveposition und 

werden nach Ablauf der BID-Laufzeit zurückge-

zahlt. 

Die ordnungsgemäße Geschäftsführung des Auf-

gabenträgers wird durch die Handelskammer 

Hamburg geprüft. Der Prüfung wohnen Grundei-

gentümervertreter aus dem Lenkungsausschuss, 

das Bezirksamt Hamburg-Mitte und die Behörde 

für Stadtentwicklung und Wohnen bei. 
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DIENSTLEISTUNGEN

EINZELHANDEL

GASTRONOMIE

KULTUR

ÖFFENTLICHE 
EINRICHTUNGEN

16 15 9 2 2

Die Branchenstruktur der Erdgeschossnutzun-

gen im Opernboulevard zeichnet sich neben der 

Einzelhandelsnutzung durch einen vergleichs-

weise hohen Anteil dienstleistungsorientierter 

und gastronomischer Nutzungen aus. 

Der Einzelhandel setzt sich insbesondere aus 

den Sortimenten Bekleidung, Brillen, Drogerie-

artikel und Apothekenbedarf zusammen. 

Im Dienstleistungssegment dominieren persön-

liche Dienstleistungen. Daneben sind vor allem 

Finanz- und Versicherungsdienstleister und 

Dienstleistungen für Freizeit und Gesundheit 

BRANCHENSTRUKTUR
Übersicht über die Nutzungs- und Branchenstruktur 
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vertreten. 

Im Bereich der Gastronomie lassen sich neben 

Imbissen und Schnellrestaurants zwei Cafés 

und verschiedene Restaurants mit italienischem 

Schwerpunkt finden.

Besondere Bedeutung kommt darüber hinaus 

der Staatsoper und dem Metropolis Kino zu, die 

als kulturelle Einrichtungen den Charakter des 

Opernboulevards als Kulturstandort prägen.  

Die Obergeschosse der Dammtorstraße sind 

durch einen hohen Anteil an Büronutzungen 

geprägt. Große Unternehmen, wie beispiels-

weise Xing, Deloitte, GLS oder Vattenfall, sit-

zen hier und repräsentieren die herausragenden 

Qualitäten des Opernboulevards als Dienstleis-

tungs- und Arbeitsstandort in der Innenstadt.

Aufgrund der vielseitigen Nutzungsstruktur im 

Erdgeschoss und der hohen Dichte an Büronut-

zungen in den Obergeschossen ist das Quartier 

sowohl in den Tages- als auch in den Abend-

stunden für verschiedenste Zielgruppen von 

Interesse. 

Branchenverteilung im Opernboulevard (absolut)

Gastronomiearten im Opernboulevard (relativ)
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